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X

Verlandungsmoor südlich von Brünkendorf in einer vermoorten Strecksenke. Die Strecksenke weist einen schwankenden Wasserstand auf 
und bietete somit dem Kleinröhricht im tiefsten Abschnitt einen geeigneten Lebensraum. Der außenliegende Bereich ist weitestgehend von 
einer Verlandungszone mit deckend Steif-Seggen gekennzeichnet. Südlich grenzt an das Verlandungsmoor ein schmales Grauweiden-
Gebüsch.
Das Substrat des Verlandungsmoores besteht überwiegend aus flachgründigen, nassen, eutrophen, degradiertem Torf.
In der Umgebung befindet sich Ackerland und aufgelassenes Grünland. Bedingt durch seine Nähe an der Siedlung Brünkendorf ist dieser 
Standort stellenweise mit Siedlungsmüll belastet.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm
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g

k

g

trocken
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Substrat
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:
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Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex elata

Lycopus europaeus Sparganium erectum

Calamagrostis canescens Cirsium arvense Epilobium hirsutum Galium palustre
Juncus effusus Lythrum salicaria Polygonum amphibium Salix cinerea
Sambucus nigra


